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WORTE DES KOMMANDANTEN 
 

 war ein Jahr, das anfangs 
mit seinen Stürmen schon 

für viel Arbeit sorgte, aber 

es war auch ein Jahr, das sehr viele Brandeinsät-

ze mit sich brachte und der Name „FEUERwehr“ 
seine Bedeutung wieder zu Recht erlangte. 

Es ist schon lange her, dass wir so viele und auch 

große Brände in unserem Abschnitt hatten. 
Die Bauernhausbrände in Adlwang und Wald-

neukirchen zeigten, dass die Zusammenarbeit 

mit allen Nachbarsfeuerwehren sehr gut funktio-
niert. Dies ist darauf zurück zu führen, dass das 

ganze Jahr über miteinander Übungen abgehal-

ten werden. 

   Die genaue Anzahl von Brand- und techni-
schen  Einsätzen und die aufgebrachte Anzahl 

der geleisteten Einsatzstunden lesen Sie nachfol-

gend in unserem Jahresbericht. 
 

 

Neben den einätzen und Übungen galt es auch 

die Vorbereitungen für die Abwicklung der Aus-
schreibung und die Bestellung des neuen LFB 

A1 zu treffen. Nach der Angebotslegung wurde 

beschlossen, dass das neue Fahrzeug bei der Fa. 
Walser in Auftrag gegeben 

wird. 

   Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf  € 219.017,54, 

wobei seitens Land, Ge-

meinde und LFK eine 

Summe von  € 144.500 geleistet werden. Aber 
leider bleibt trotz der großen Beisteuerung im-

mer noch ein stolzer Betrag von  € 74.517,51 (in 

alter Währung sind das über eine Million Schil-
ling!), den die Feuerwehr selbst aufbringen 

muss.  

   Diese Höhe der Eigenleistung ist nicht leicht 
nachvollziehbar, wenn man bedenkt, dass es 

Feuerwehren gibt, die für einen Feuerwehrhaus-

Neubau oder für größere Fahrzeuge weitaus we-

niger beisteuern müssen. Hier stellt sich die Fra-
ge, was der Rechnungshof wohl sagen würde?  

Wir hätten bei der Anschaffung sicherlich noch 

den einen oder anderen Euro einsparen können, 
aber wir müssen uns darüber im Klaren sein, 

dass das neue Fahrzeug wieder über Jahre im 

Dienst stehen wird. Deshalb haben wir die Be-

schaffenheit und Ausstattung so ausgewählt, um 
mit dem Gerät möglichst für diesen Zeitraum 

einsatzfähig bleiben zu können.  

   Meiner Meinung nach wäre es Zeit, so manche 
Förderungskriterien und Beihilfen neu zu über-

denken, denn teilweise sind diese schon weit 

vom heutigen Stand der Dinge entfernt. Ich den-

ke es ist der falsche Weg, die Strukturen der 
Feuerwehren „von oben herab“ zu steuern und 

festzulegen, denn gerade bei Großeinsätzen 

(Stürme, Überschwemmungen) ist jeder einzelne 
freiwillige Helfer von Nöten.  

 

   Im Herbst wurde von der Fa. Ganglbauer ein 
Löschwasserbehälter im Gebiet Dehenwang 

(Nähe Metzbauer) errichtet. Wir haben somit 

drei Löschwasserbehälter in unserer Gemeinde. 

Mit der Fertigstellung dieses Behälters haben wir 
es geschafft, eine flächendeckende Löschwas-

serversorgung für unser Gemeindegebiet zu in-

stallieren. An dieser Stelle möchte ich mich für 
die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde und 

dem Gemeinderat sehr herzlich bedanken. 

 

 
Bedanke mich auch bei allen Organisationen für 

die gute und kameradschaftliche Zusammenar-

beit sowie bei all den Gönnern, die die Feuer-
wehr unterstützen, denn ohne ihre 

Spenden könnten wir die hohen 

Ausgaben für die Anschaffung des 
neuen LFB samt Gerätschaft un-

möglich aufbringen. 

   Ich wünsche auch unseren neuen 

Kommandomitgliedern und dem erweiterten 
Kommando mit ihren neuen Tätigkeiten viel 

Freude und Erfolg. 

 
Abschließend bedanke ich mich bei allen Kame-

raden, die im Jänner ihr Amt zur Verfügung 

gestellt haben und für ihre geleistete Arbeit im 
(erweiterten) Kommando. Für das Jahr 2009 

wünsche ich allen viel Gesundheit, Erfolg und 

Zufriedenheit. 

 
 

 

 
Mit kameradschaftlichen Grüßen, euer 

 

 

 
HBI Gerhard Stanzinger  
Kommandant der FF Pfarrkirchen 

2008 

„Höhe der Eigenleistungen 

für neues LFB nicht leicht 

nachvollziehbar“ 
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WIR HABEN EUCH NICHT VERGESSEN 
 

 

 

 

 

 

Wir gedenken aller verstorbenen Kameraden. 
 

 

 

 

Wer sein Leben festhalten will,  

wird es verlieren.  

Wer es aber um meinetwillen verliert,  

der wird es gewinnen.  
 

Neues Testament 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1992  Josef Leibezeder sen.; Wilhelm Bruckbauer; Florian Schachner 

1994  Markus Strohmayr; Johannes Stelzer 

1998  Ernst Grillmayr; Pater Thomas 

2000  Rudolf Motz-Artner; Friedrich Lehner 

2002  Franz Jungreithmair 

2003  Johann Mayrbäurl 

2004  Franz Waglhuber sen.; Herbert Windisch 
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104. VOLLVERSAMMLUNG 
 

PPRROOTTOOKKOOLLLL  ZZUURR  110044..  VVOOLLLLVVEERRSSAAMMMMLLUUNNGG  DDEERR  FFFF  PPFFAARRRRKKIIRRCCHHEENN  

MMIITT  NNEEUUWWAAHHLLEENN  DDEESS  KKOOMMMMAANNDDOOSS    --  26. Jänner 2008, 19:00 Uhr, GH Lamplhub 
 
 

11..  BBeeggrrüüßßuunngg  ddeerr  EEhhrreennggäässttee  dduurrcchh  KKDDTT  SSttaannzziinnggeerr::  

 Bürgermeister Herbert Plaimer 

 Vizebürgermeister Alfred Jungwirth 

 Zivilschutz Franz Mayrhofer 

 BR Georg Söllradl 

 Kontrollinspektor Johann Scheidleder 

 EHBI Robert Hiesmayr 

 EOBI Berger Bernhard 

 EAW Breinesberger Josef, Maurerbaur Johann 

 EOBM Schachner Franz, Derflinger Hubert 

 EBI Mitterbauer Karl 

 Pater Wilhelm 

 Rotes Kreuz: San.Meister Werner Schedlberger 

 Amtsleiter Franz Kaip  

Tagesordnung wird verlesen 
 

22..  TTootteennggeeddeennkkeenn  

Wir gedenken aller verstorbenen Kameraden. 
 

33..  SSttaannddeesskkoonnttrroollllee  

durch den Schriftführer: 62 Kameraden anwesend, 6 entschuldigt 
 

44..  BBeerriicchhttee  

 Kassier: (Bericht wird verlesen;  Kassier wurde einstimmig entlastet) 

 Schriftführer (siehe Jahresbericht Bericht wird nicht verlesen, im Jahresbericht ersichtlich) 

 Zeugwart (Bericht wird verlesen, siehe Jahresbericht) 

 Zugskommandant (Bericht wird verlesen, siehe Jahresbericht) 

 Jugend 

 Bewerbsgruppe 
alle Berichte im Jahresbericht 2007 ersichtlich. 

 

55..  AAnnggeelloobbuunngg::  

Jugend: Hotz Christian 

Aktivstand: Weinberger Roman, Wolf Gerald, Obereder Fabian, Iraschek Christoph, Bartha Attila  
 

66..  BBeefföörrddeerruunnggeenn  

Lattner Erich vom OFM zum HFM; Hiesmayr Herbert vom OFM zum HFM; Prieler Johann jun. vom FM zum OFM 
 

77..  EEhhrruunnggeenn  

OBR Bresenhuber, BR Söllradl und HBI Gerhard Stanzinger, BGM Stanzinger 

 Lebensretter im Frühjahr 2007: Weinberger Roman (hat einem Mann das Leben gerettet) 

 Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold: Huber Markus, Waglhuber Franz 

 25-jährige Feuerwehr-Mitgliedschaft: HBM Windisch Thomas 

 40-jährige Feuerwehr-Mitgliedschaft: E-BI Karl Mitterbauer. 

 Feuerverdienstzeichen des Bezirkes in Gold: OBI Walter Zehetner 
 

88..  NNeeuuwwaahhlleenn  ddeess  KKoommmmaannddooss  

KDT Stanzinger verkündet den Rücktritt des derzeitigen Kommandos 

BGM Plaimer führt die Wahl gemeinsam mit dem Amtsleiter Kaip und dem Wahlausschuss (Neudecker Stefan, 

Hiesmayr Robert sen., Kecler Robert) durch. 

 

Vorschlag wird verlesen: 

KDT Stanzinger Gerhard 

KDT-Stv Huber Markus 
Schriftführer Waglhuber Franz 

Kassenführer Maurerbaur Christian  

 

19:45 Uhr: Die Wahl wird durchgeführt. Alle 60 anwesenden Wahlberechtigten geben Ihre Stimmen ab. 
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Das Wahlergebnis steht um 20:25 Uhr fest: 

Funktion Kandidat Abgegeben Gültig Ung. Stimmen dafür 

Kommandant Stanzinger Gerhard 60 60 0 59 

Kommandant-Stv. Huber Markus 60 59 1 58 

Schriftführer Waglhuber Franz 60 60 0 58 

Kassenführer Maurerbaur Christian 60 60 0 60 

 

Somit wurde folgendes Kommando für die Dauer von 5 Jahren gewählt: 

KDT Stanzinger Gerhard 

KDT-Stv Huber Markus 

Schriftführer Waglhuber Franz 

Kassenführer Maurerbaur Christian  

 

Das neue Komando beruft folgende Kameraden ins erweiterte Kommando: 

 

Zugskommanant Köberling Stefan 

Lotsenkommandant Mitterbauer Christoph 

Gerätewart Schulz Andreas 

  

Atemschutzwart Hoflehner Markus 

Funkbeauftragter Waglhuber Johannes 

Jugendbetreuer Kapfer Walter 

Jugendbetr.-Stv. Huemer Stefan 

Gruppenkommandant Kaip Franz 

Gruppenkommandant Windisch Thomas 

Gruppenkommandant Köberling Johannes 

Gruppenkommandant Hotz Peter 

Fahrzeugbeauftragter Hartmann Peter 

 

 
Dienstgradänderungen aufgrund der neuen Funktionen im Kommando bzw. Rücktritt aus dem alten Kommando: 

 

Schulz Andreas vom OBM zum AW (Gerätewart) 
Kapfer Walter vom LM zum HBM (Jugendbetreuer) 

Köberling Johannes vom HFM zum HBM (GrKDT) 

Hotz Peter vom OFM zum HBM (GrKDT) 

 

Zehetner Walter vom HBI zum OBM 
Derflinger Hubert jun. vom AW zum LM  

Hartmann Peter vom HBM zum LM 

Neudecker Stefan vom HBM zum LM 

Schmidhuber Raimund vom AW zum LM 

 

99..  BBeerriicchhtt  ddeess  KKoommmmaannddaanntteenn  

Bedankt sich für die Neuwahlen des Kommandos und das super Klima in der Kameradschaft. Das gibt es sonst nir-

gends. Siehe Jahresbericht 2007 
 

1100..  AAnnsspprraacchheenn  

Kurat Pater Wilhelm 
Liebe Feuerwehrfamilie, hat sich etwas verspätet entschuldigt sich dafür. Das ist die beste Reklame – die Ausstrahlung der Feu-
erwehr. Mitterbauer Karl ist ein geprüfter Zeremonier.  
Dem neuen Kommando viel Erfolg und gute Kameradschaft. Hat vom obersten Chef ein Geschenk mitgenommen – ein Bild vom 
Hl Florian. Schönen Abend und guten Aufstand morgen. 

 

RK Ortsstellenleiter Werner Schedlberger 
Kommt gerne nach Pfarrkirchen, super Kameradschaft – die wächst so wie der Bewerbsrasen! Zusammenarbeit hat immer funkti-
oniert, wird auch weiterhin so sein. 5 seiner Mitarbeiter sind auch beim RK. Der Lebensretter Roman Weinberger würde auch 
willkommen sein. Wahlausschuss hat das neue KDO gut ausgesucht. 
 

Zivilschutzverband-Beauftragter Franz Mayrhofer 
Dankt für die Einladung, die interessanten Berichte. Bewerb war ein großer Erfolg. Dankt für die Zusammenarbeit mit dem Zivil-
schutzverband. Lobt die Jugend. Zivilschutz: Für mehr Sicherheit im Straßenverkehr eingesetzt. 

Gratuliert den Ausgezeichneten und Beförderten, alles Gute dem neuen Kommando. Gesundheit für 2008. 
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Postenkommandant 
Dankt für die Einladung, möchte die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit den Pfarrkirchner Kameraden sehr loben, besonders 
Karl Mitterbauer. Er wird sich bemühen, dass das Verhältnis FF-Polizei so bleibt, gratuliert allen Kameraden recht herzlich. Be-
sonders dem neuen Kommando.   
 

AFKdt. Georg Söllradl 

Der Weitblick im Jahre 2007 ist gewaltig – einerseits die Fahrzeuganschaffung und beim Bewerbsrasen. Hat lange Zeit nach den 
Gründen gesucht, warum er die Wette verloren hat (Bewerbsrasen wird nichts) – wahrscheinlich weil der Pfarrer dahintergestan-
den ist. Freut sich besonders, dass der Bewerb so gelungen ist, ein Paradebeispiel – in den Medien und im Bezirk. 
Bezirksfunkbewerb war heute – im Abschnitt Bad Hall waren alle FF vertreten, FF Pfarrkirchen hat gute Leistung gezeigt. 
Dankt für die letzten 5 Jahre, dem KDT (auch FuB Zugskommandant), ebenso bei Huber Markus für das Atemschutzwesen. 
Zur Wahl: Danke der Vorbereitung, für die Zustimmung bei der Wahl. Alles Gute für die Zukunft. 
 

BFKdt. Max Presenhuber 
Überbringt die Grüße des Landesbranddirektors, der herzlich dankt für die Arbeit. Eine Vollversammlung, die eine Würze hat, 

sind wir von G Stanzinger gewohnt. 
Kameradschaft in Pf ist einzigartig im Bezirk, die Zusammenarbeit zwischen jung und alt und den anderen Einsatzorganisationen.  
Im Bezirk SE werden wahrscheinlich 10 neue KDT das Amt übernehmen. Es ist schwer, Kameraden zu finden, die diese Verant-
wortung übernehmen. Wird immer schwerer, jemanden zu finden. Arbeit wird immer mehr, auch im Bezirk. 
Bewerb: War eine Superlative im Bezirk und auch im Land. So ein schöner Rasen, da waren „Greenkeeper“ am Werk. Gratulati-
on. 
2008 wird es auch im Bezirk neue Sachen geben: Neuer Bewerb (Klassensystem), Jugendlager in Waldneukirchen. FuB Übung 
im Abschnitt Weyer, mit Bundesheerhubschrauber - Waldbrandbekämpfung.  

Dankt den Jugendverantwortlichen, dem alten Kommando und dem neuen Kommando. Dankt Zehetner Walter, vielleicht feiert er 
bei der Monatsübung am kommenden Montag. Gratuliert den Beförderten und den Ausgezeichneten.  
 

Bürgermeister Herbert Plaimer 
Möchte sich kurz fassen, bedankt sich namens der GDE Pfarrkirchen, die das alte KDO gebildet haben, für den Einsatz. Ebenso 
dem neuen Kommando. 
Super Homepage. Dankt für die vielen Einsätze, die auch in den Medien gelobt wurden. Gratuliert zum super organisierten Ab-
schnittsbewerb. Als letztes Highlight – der Ball, er hat sich sehr wohlgefühlt, und es hat recht lange gedauert. Gab keine Probleme 

– ein Wohlfühlball. Gratuliert zur Jugendarbeit und der Bewerbsgruppe. Bittet weiterhin um diese Einsatzfreude. Glaubt an die 
Kameradschaft, an den Zusammenhalt, die gestaltende Kraft und daran, dass wir gemeinsam stark sind, so dass wir den Anforde-
rungen gerecht werden. 
Fühlt sich in der Kameradschaft eingebunden. Die GDE steht zur Feuerwehr. Das Vertrauen der Menschen in Pfarrkirchen ist den 
Kameraden sicher, wir fühlen uns sicher in Pfarrkirchen. 
Schöne Übungsstunden im neuen Jahr und gute Rückkehr von den Einsätzen. 

 

1111..  SScchhuulluunnggeenn  

 

1122..  AAllllffäälllliiggeess  

 

Kdt Stanzinger schließt die 104. Vollversammlung um 21:20 Uhr mit einem Gut Heil. 
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CHRONIK 2008 
 

2008-01-01 - Neujahrsbaby 
Wir begrüßen unser erstes Neujahrsbaby: Pünktlich 

am 1.1.2008 erblickte der kleine Daniel das Licht der 

Welt. 3,2 Kilo schwer und 51 cm groß war das erste 

Kind von Sandra und Manfred Huber.  

 

2008-01-12 - Feuerwehrball  

Hurra, die Schule brennt - Der neue Feuerwehrball 

übertraf unsere Erwartungen! 

Zum ersten Mal fand der traditionelle Pfarrkirchner 

Feuerwehrball heuer im Mehrzwecksaal der Volks-

schule in Pfarrkirchen statt. Dabei wussten wir im 

Vorfeld noch nicht so richtig, was da alles auf uns 
zukommen würde. Doch jetzt können wir sagen: Es 

war ein Riesen-Erfolg! Zufriedene Besucher, wohin 

man blickte. 

 
 

2008-01-26 - 104. Vollversammlung mit Neuwahlen 

des Kommandos 

Bei der diesjährigen Vollversammlung der FF Pfarr-

kirchen wurden - wie im ganzen Bundesland - Neu-

wahlen des Kommandos durchgeführt (siehe Protoll 

der VV) 

 
 

2008-01-27 - TE: Sturmschäden in Feyregg und 

Kaminbrand 

Sturmschäden im Gemeindegebiet: Während der 
Sturm noch andauerte, wurden wir zum ersten Ein-

satzort gerufen. Bei einem Wohnhaus in Feyregg 

drohte der Rauchfang vom Dach zu stürzen. Da wir 

für eine Sicherung des Rauchfanges nicht die nötige 

Ausrüstung hatten, alarmierten wir die Drehleiter Bad 

Hall. 

  Zeitgleich waren weitere Kameraden damit beschäf-

tigt, Bäume umzuschneiden, die auf eine Stromlei-

tung in der Nähe der Firma Zorn gestürzt waren. Die 

Straße musst dazu gesperrt werden. 

 
 

Brandeinsatz während Sturm 
Das Kommandofahrzeug war auf den Weg nach Mö-

derndorf, dabei bemerkte die Besatzung, dass beim 

landwirtschaftlichen Anwesen "Hager" Feuerzungen 

aus dem Kamin traten. Tank Pfarrkirchen wurde so-

fort alarmiert und fuhr zum Kaminbrand aus. 

 
Nachdem die Bäume bei der Fa. Zorn entfernt waren, 

rückte die verbliebene Mannschaft zu einem weiteren 

Sturmschaden aus: Im Wald nahe dem Schloss Fey-

regg waren etliche Bäume auf eine Stromleitung ge-

fallen. Diese wurden umgeschnitten, weiters musste 

die Drehleiter Bad Hall in der Koglstraße nochmals 

eingesetzt werden: Eine Stromleitung war beschädigt 
und musste unter Aufsicht eines EnergieAG Mitarbei-

ters demontiert werden. 

 

2008-01-28 - Monatsübung Jänner 

Bei der ersten Monatsübung dieses Jahres gab´s eine 

Auffrischung in Sachen Erste Hilfe und (nach dem 

Unwettereinsatz) eine große Reinigungs- und War-

tungsaktion. 

 

2008-02-06 - TE: Chemische Reaktion in Bad Hall 

und Brand in Waldneukirchen 
Zu einem Einsatz mit gefährlichen Stoffen wurden 

wir von der FF Bad Hall alarmiert. In der Produkti-

onshalle des AGRU Werkes 2 kam es zu einer Che-

mischen Reaktion. Die FF Pfarrkirchen stellte einen 

Atemschutztrupp. 

 
 

   Während des Einsatzes wurde die FF Waldneukir-

chen (auch gerade in Bad Hall tätig) zu einem Brand 

in der eigenen Gemeinde gerufen. Tank Pfarrkirchen 

fuhr sofort zu diesem Brand: Im Heizhaus einer Firma 

breitete sich ein Brand aus. Die FF Waldneukirchen, 
ebenfalls in Bad Hall im Einsatz, fuhr sofort zum 

Einsatzort. Ebenso Tank Pfarrkirchen mit 8 Mann. 
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2008-02-26 - Monatsübung Februar 

Als Gastvortragender konnte BI Norbert Pointl von 

der FF Bad Hall begrüßt werden. Die eine Gruppe 

beübte die neuen Atemschutzgeräte von der Fa. Auer. 
Weiters wurden die GSF Anzüge Stufe 2 von der FF 

Bad Hall getragen und eine Einsatzübung durchge-

führt. 

 
Die zweite Gruppe beschäftigte sich in der Zwischen-

zeit mit technischer Hilfeleistung. Am Programm 

stand ein kleiner Vortrag über Airbags und deren 

Auswirkungen beim Einsatz. Dann gings an das prak-

tische Arbeiten und es galt eine verletzte Person aus 

einem Unfallfahrzeug zu retten. Besonderen Wert 

wurde auf das Airbagscreening durch den Gruppen-

kommandanten gelegt. 

Nach einer guten Stunde wurde der Gruppenwechsel 

durchgeführt. Nach der Übung gabs eine Übungs-
nachbesprechung und einen kleinen Imbiss. 

 

2008-03-01 - TE: Sturmschäden durch Emma 

Sturm Emma hat, abgesehen von einem Wohnhaus, 

glücklicherweise keine gröberen Schäden angerichtet. 

Im Gemeindegebiet mussten einige Bäume von Stra-

ßen entfernt werden. 

 
In der Kaipstraße musste ein umgestürzter Kamin 

durch die Drehleiter Bad Hall gesichert werden. 

Bei der Pfarrkirche löste sich ein Blechteil beim 
Dach, auch hier war die Drehleiter im Einsatz. 

In Mühlgrub stüzte jedoch ein mächtiger Baum auf 

das Dach eines Wohnhauses. Die Entfernung kann 

aufgrund des schlechten Wetters erst später erfolgen, 

da keine Gefahr für Menschen besteht und ein Einsatz 

momentan zu gefährlich wäre. 

 

2008-03-07 - Jugend: Wissenstest 

(siehe Jugendbericht) 

 

2008-03-22 - FF Schimeisterschaften 2008 

Nach der Absage des Ortsschitages fuhren wir kur-

zerhand auf eigene Faust um die Pokale auf der Wur-

zeralm. Am Ende reizte Hoflehner Max (Sieger!) sein 
Material aufs Letzte aus und konnte als Einziger so-

gar die magische 17-Sekunden-Marke auf der Strecke 

unterbieten! Absoluter Tagesrekord! 

 
 

2008-03-31 - Monatsübung März 

   Übungsannahme 1: Menschenrettung aus einem am 

Dach liegenden Fahrzeug. Die Schwierigkeit besteht 

darin, den Verunfallten möglichst rasch aus dem 

Fahrzeug zu befreien, da ein Kopfüberhängen im Gurt 

extrem gefährlich ist. 

Nach dem Absichern der Unfallstelle, Aufbau des 
Brandschutzes und Lageerkundung ging es darum, 

Kontakt zum Verunfallten herzustellen (Mel-

der/Sanitäter). Währenddessen war der Rettungstrupp 

damit beschäftigt, über die Heckklappe eine größere 

Öffnung zum Fahrzeuginneren zu erhalten. Die 

Rückbank wurde anschließend umgeklappt und der 

Verunfallte auf das Spineboard gelegt und aus dem 

Fahrzeug gebracht. 

Als Schwierigkeit erwies sich dabei die Befreiung der 

eingeklemmten Füße. Hier wäre es sinnvoll, auch in 

den nächsten Übungen weiterzuarbeiten und weitere 

Szenarien durchzuspielen. 

 
   Übungsannahme 2: Menschenrettung aus einem 

Schacht mit Atemgiften mittels Rollgliss und Atem-

schutz. Erstmals erprobten wir eine Rettung mit die-

sen Ausrüstungsgegenständen. Die Übung erwies sich 

als sehr wichtig, da ein gemeinsamer Einsatz mit AS 

und Rollgliss die Bewegungsfreiheit und somit Ar-

beitsmöglichkeit des Feuerwehrmannes einschränken 

kann. 

 

2008-04-05 - Bewerbsgruppe: Kuppelcup in Rutzing 

Wie schon im letzten Jahr traten wir heuer zum Sai-

sonauftakt wieder beim Kuppelcup in Rutzing an. 

Diesmal sogar mit zwei Gruppen.  
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2008-04-07 - Übung: 174 Mann haben Metzhof-

Brand im Griff 

"Brand beim Metzhof in Feyregg. 3 Personen ver-

misst." So lautete die Alarmierung um 19:30 Uhr bei 
der diesjährigen Frühjahrsübung des Abschnittes Bad 

Hall in unserer Gemeinde. Alle 7 Abschnittsfeuer-

wehren und die Nachbarfeuerwehren Wartberg, 

Nussbach, Krühub und Ehrnsdorf (alle Bezirk Kirch-

dorf) rückten zum Brandobjekt in der Metzhofstraße 2 

aus.Übungsleiter BI Stefan Köberling ordnete den 

Aufbau von zwei Relaisleitungen an: 

1. Relaisleitung vom Ganglbauerteich, Länge ca. 800 

Meter, 45 B-Längen 

2. Relaisleitung vom Golfteich, Länge ca. 1,1 Kilo-

meter, 55 B-Längen. 
Insgesamt 6 Atemschutztrupps waren mit der Suche 

der Personen im stark verrauchten Gebäude beschäf-

tigt.  

 

2008-04-10 - BE: Brand in Karosseriebetrieb in 

Waldneukirchen 

Durch Arbeiten mit einer Flex oder dgl. sind in einer 

Lagerhalle der Firma Karosserie Eder mehrere PKW 

in Brand geraten. Feuerwehr Pfarrkirchen war mit 

allen drei Fahrzeugen und 20 Mann im Einsatz. Ein 

Atemschutztrupp versuchte den Brand mit Hochdruck 

zu löschen, ein weiterer war in Bereitschaft. Pumpe 
Pfarrkirchen war an der Relaisleitung beteiligt. 

 
 

2008-04-28 - Monatsübung April 

Diese Übung stand im Zeichen der Geräte- und Fahr-

zeugpflege.  

 

2008-04-30 - Maibaumaufstellen 

Am Gemeindeplatz 

 
 

2008-05-04 - Florianimesse und Frühschoppen 

Florianimesse und traditioneller Frühschoppen 

 

 
 

2008-05-18 - BE: Großbrand in Adlwang 

Kurz nach der Siegerehrung beim ersten Bewerb der 

Saison in St. Nikola erhielten wir (und gleichzeitig 

auch alle anderen Feuerwehren) eine Alarmierung für 

einen Brand. 

  Die Bewerbsgruppe fuhr sofort mit KDO und KLF 

zum Einsatzort Richtung Adlwang, bereits in Wald-

neukirchen konnten wir eine riesige Rauchsäule sehen 
- ein Bauernhaus stand in Vollbrand. 

  Am Einsatzort angekommen errichtete Pumpe Pfarr-

kirchen sofort die erste Wasserentnahmestelle und 

begann mit der Löschwasserförderung, während 

Kommando Pfarrkirchen die Atemschutz-

Sammelstelle errichtete. 

 
Der gesamte Dachstuhl des Vierkanters und nahezu 

das gesamte Wirtschaftsgebäude wurden ein Raub der 

Flammen.  

 

2008-05-24 - BE: Heckenbrand in Feyregg 

In Feyregg hantierte ein Mann mit einem Bunsen-

brenner in der Nähe seiner Hecke, wodurch diese zu 
brennen begann. Der Besitzer konnte den Brand al-

lerdings noch selbst unter Kontrolle bringen und 

löschen, während wir auf dem Anfahrtsweg waren. 

 

2008-05-26 - Monatsübung Mai 

   Teil 1: Fox TS12: Ein Thema der Monatsbung Mai 

war der richtige Umgang mit unserer TS 12 Fox-

Pumpe. Dazu fuhren wir zur Urbamühle in Feyregg. 

Verschiedenste Themen wie zum Beispiel ansaugen 

aus dem Bach und der Relaisbetrieb wurden von 15 

Mann geübt.  

   Teil 2: Verkehrsunfall: Schwerer Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person in der Püssermayrstraße 

Ortschaft Feyregg lautete das Einsatzstichwort für die 

Gruppe 2 der Feuerwehr Pfarrkirchen. (Zeit der Per-

sonenrettung: 31 Minuten) 
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2008-06-04 - TE: Aufräumen nach Verkehrsunfall 

in Möderndorf 

Auf nasser Fahrbahn kam ein Fahrzeuglenker aus Bad 

Hall in Möderndorf (nähe Hager-Kreuzung) von der 
Straße ab und erst nach ca. 50 Meter im angrenzenden 

Feld zu stehen. Vor Ort waren die Polizei Bad Hall, 

Gemeinde mit Traktor und 2 Mann sowie 2 Mann der 

FF Pfarrkirchen mit dem Tankfahrzeug.  

 

2008-07-01 - Übung: Brand bei Ölbohrstelle in 

Feyregg  

Bei der Bohrstelle "Schachner" in Feyregg hielten wir 

eine Übung ab.Annahme war ein Trafobrand, zwei 

verletzte Personen waren zu retten.  

 
Diese Aufgabe erledigte der AS Trupp Pfarrkirchen. 

Tank Pfarrkirchen begann mit der Brandbekämpfung, 

die FF Kremsmünster unterstützte uns dabei. Insge-
samt waren 7 Fahrzeuge (3 Pfarrkirchen, 4 Kremsm.) 

und 45 Mann am Übungsort. 

 

2008-07-04 - Bewerb: Landesbewerb in Freistadt 

Jugend- und Bewerbsgruppe traten an. 

 

2008-07-07 - TE: Auslaufen von Kraftstoffen auf 

Betriebsgelände der Fa. Zorn 

Durch eine defekte Zapfsäule trat beim Betanken 

eines Fahrzeuges Dieselkraftstoff aus und gelangte 

auf die Straße. Wir konnten den ausgeflossenen 

Treibstoff rasch binden. 
 

2008-07-07 - TE: Schwerer Verkehrsunfall in 

Waldneukirchen 

Unsere Pumpe war gerade auf der Heimfahrt von der 

Funkübung und wurde zwischen Waldneukirchen und 

St. Blasien plötzlich von Passanten an die Seite ge-

wunken. Zwei PKW krachten auf Höhe Fa. Wasser-

bauer frontal gegeneinander. Unsere Pumpe war als 

erstes Einsatzfahrzeug vor Ort und alarmierte sofort 

weitere Feuerwehren. 

  Währenddessen sicherten wir gleich die Unfallstelle 
ab und betreuten die eingeklemmten Verletzten. Wei-

ters wurde ein Brandschutz aufgebaut. Innerhalb 

kurzer Zeit trafen die Kameraden von Waldneukir-

chen und Bad Hall ein und übernahmen die Men-

schenrettung mittels Bergegerät. 

 

2008-07-11 - Jugendlager Waldneukirchen 

Nach langer Vorfreude war es endlich am 11. Juli so 

weit: unsere Jugendgruppe konnte zum Bezirksju-

gendlager in Waldneukirchen fahren. 

 

2008-07-26 - Ferienspaß bei der Feuerwehr 

21 Kinder besuchten uns wieder und erlebten einen 

spannenden Nachmittag. 

 
Ausgerüstet wurden die kleinen Nachwuchsfeuer-

wehrmänner und -frauen mit einem Feuerwehrhelm. 

Nach der Besichtigung der Feuerwehrautos gab es 

eine kleine Trinkpause. Doch bald schon ertönte der 

Einsatzbefehl für die Knirpse: „Einsatz für die Feu-

erwehr Pfarrkirchen; Brand am Metzhof in der Ort-

schaft Feyregg“. Die Kinder stürmten in ihre Fahr-

zeuge und brausten mit Blaulicht und Folgetonhorn 

zum Einsatzort aus. Danach wurde noch Ziel gespritzt 

und ein Schaumteppich sorgte für einen lustigen Ab-

schluss.  
 

2008-07-28 – Monatsübung Gerätekunde 

 
 

2008-08-05 - Funkübung in Adlwang 

Brandannahme war in einem Bauernhaus in Adlwang, 

unser TLF war mit einem AS Trupp anwesend.  

 

2008-08-19 - TE: Schwerer Mopedunfall am Pfarr-

kirchner Berg 

Ein Mopedfahrer kam am Pfarrkirchnerberg (Höhe 

ehem. Kaufhaus Löhnert, Brunnen) von der Fahrbahn 

ab und krachte in ein Stiegengeländer. Der erheblich 

Verletzte musste vom Roten Kreuz Bad Hall versorgt 

werden. 
Zwei Kameraden säuberten den Unfallort und banden 

den ausgelaufenen Treibstoff.  

 

2008-08-23 - BE: Kellerbrand in Bad Hall 

Bei einem Kellerbrand in der Kirchenstraße in Bad 

Hall rückten auch wir aus.  

 

2008-08-23 - Feuerwehrausflug nach München und 

Pfarrkirchen (D) 

Wir besuchten unsere Kameraden der Stadt Pfarrkir-

chen in Deutschland. Weitere Stationen: die neue 
Allianz-Arena in München, und die BMW Welt. Am 

zweiten Tag gab es einen Gottesdienst in der Stadt-
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pfarrkirche Pfarrkirchen und eine Stadtbesichtigung 

samt Feuerwehrhaus-Führung. 

 
Bei der Heimfahrt Besuch des Freilichtmuseums 

„Grielehner“ in Kremsmünster und Abschluss auf der 

Hohen Linde. 

 

2008-08-26 – Monatsübung Techn. Hilfeleistung 

 
 

2008-08-30 - Jugendausflug nach Wien 

Als Dankeschön für die geleisteten Stunden während 

des vergangenen Jahres gab´s einen Ausflug nach 

Wien. Neun Jungfeuerwehrmänner und die beiden 

Betreuer Huemer Stefan und Weinberger Roman 

besuchten unsere Bundeshauptstadt. 

 
 

2008-09-03 - BE: Brand Firma Agru in Bad Hall 1 

Zu einem Brand in einer Trocknungsanlage kam es 

bei der Firma agru in Bad Hall. Aufgrund der Rauch-

entwicklung wurden wir von der Feuerwehr Bad Hall 
alamiert. Zum Glück konnte der Brand schnell ge-

löscht werden und wir konnten nach kurzer Zeit wie-

der einrücken. 

 

2008-09-03 - BE: Brand Firma Agru in Bad Hall 2 

Durch ausgelaufenes Öl kam es in einer Halle der Fa. 

Agru zu einer starken Rauchentwicklung. Durch den 

Einsatz von Bindemittel konnte das Öl gebunden 

werden. 

 

 

2008-09-06 – Hochzeitt Neudecker Thomas… 

…mit Christine 

 
 

2008-10-11 - Fit durch Herbst und Winter - wir 

sporteln wieder 

Mittlerweile schon eine beliebte Tradition - der wö-

chentliche Sportabend steht wieder am Programm: 

Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr in der Turnhalle der 

Volksschule Pfarrkirchen. 

 

2008-10-16 - Firetrainer - Atemschutzübung 
Zwei Atemschutztrupps absolvierten - wie schon 

2005 - eine Übung unter einsatzmäßigen Bedingun-

gen. In einem umgebauten Sattelanhänger konnten 

mittels Gasdüsen verschiedene Einsatzszenarien 

nachgestellt werden. Bei Temperaturen von rund 

400°C mussten z.B. ein Stiegenbrand gelöscht, bren-

nende Gasflaschen gekühlt und ein Fettbrand abge-

stickt werden. Außerdem wurde ein Flash-Over simu-

liert. 

 

2008-10-18 - FuB Übung in Großraming 
Wir waren mit dem TLF- und KDO-Fahrzeug mit 

insgesamt 11 Mann vertreten. Im KDO-Fahrzeug 

wurde die Einsatzzentrale des 3. FuB-Zuges einge-

richtet. Unser Tankfahrzeug war beim Pendelverkehr 

zum Waldbrand eingeteilt. Highlight der Übung war 

sicherlich die Löschwasserbeförderung mit den Mili-

tärhubschraubern Black Hawk und Agusta Bell 212. 

 

2008-10-27 - Monatsübung Oktober 

Die Mannschaft wurde in zwei Gruppen aufgeteilt. 

Eine Gruppe musste eine Menschenrettung aus einem 
am Dach liegenden Fahrzeug durchführen, während 

die andere einen Atemschutz-Innenangriff zu meis-

tern hatte. Außerdem wurde bei der Monatsübung das 

neue Hohlstrahlrohr getestet. 
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2008-11-03 - Fahrfunkübung in Pfarrkirchen 

Die letzte Fahrfunkübung dieses Jahres wurde in 

unserer Gemeinde abgehalten. Annahme war ein 

Brand beim Schachnergut, wobei eine Relaisleitung 
vom Feyreggerbach zu errichten war. 

 

2008-11-08 - TE: VU in Bad Hall 

Am Samstag wurden wir kurz nach 20 Uhr zu einem 

Verkehrsunfall in Bad Hall gerufen. Fälschlicher-

weise wurde unsere Feuerwehr alarmiert, obwohl der 

Unfall im Pflichtbereich der FF Bad Hall passierte. 

Wir rückten mit allen drei Fahrzeugen zum Unfallort 

aus und verständigten die Kollegen aus Bad Hall. 

 
Zwei PKW waren in der Kurve im Waldstück kolli-

diert. Eine Person wurde dabei verletzt. Wir sicherten 
die Unfallstelle ab und übergaben danach an die Ka-

meraden der FF Bad Hall.  

 

2008-11-14 - Atemschutz-Leistungsprüfung 

Bereits zum dritten Mal stand in unserem Bezirk 

heuer die Leistungsprüfung für das Atemschutzwesen 

am Programm. Und zum dritten Mal stellten auch wir 

wieder einen Atemschutz-Trupp (Peter Hotz, Rein-

hard Infanger und Franz Maurerbaur) 

 

2008-11-24 - Monatsübung November KFZ Brand 

und Bergung 
Die letzte Monatsübung dieses Jahres hatte es in sich: 

gleich zwei große Aufgaben warteten auf die Einsatz-

kräfte: 

1. KFZ Brand: Mittels Schaumrohr konnte dieser 

rasch unter Kontrolle gebracht und gelöscht werden. 

2. Rettung von zwei Personen aus einem verunfallten 

PKW, der direkt neben dem brennenden Fahrzeug 

stand. 

 

2008-11-29 - Weinverkostung 

…der Bewerbsgruppe beim Metzbauer. 

 
 

2008-12-16 - BE: Brand Möbelfabrik Zorn 

"Brand in der Lackiererei der Möbelfabrik Zorn in 

Feyregg". Sofort alarmierten wir die FF Bad Hall, da 
wir davon ausgingen, weitere Einsatzkräfte und 

Atemschutztrupps zu benötigen. 

   Beim Eintreffen des Tankfahrzeuges war die ge-

samte Belegschaft des Betriebes bereits vor dem Ge-

bäude versammelt und instruierte den Einsatzleiter. In 

einer Schleifmaschine in der Lackiererei verfing sich 

ein Holzstück, das einen Glimmbrand verursachte. 

Starke Rauchentwicklung war die Folge. Dank der 

schnell eingreifenden Mitarbeiter mittels Feuerlöscher 

konnte ein weiterer Brandausbruch verhindert wer-

den, so konnten wir die Anforderung der FF Bad Hall 
wieder stornieren. 

   Leider konnte der Brandherd bzw. das Glutnest 

selbst nicht direkt erreicht werden, da die Maschine 

verbaut war. Mittels CO2-Löscher versuchte man, an 

die betreffende Stelle zu gelangen. Zeitgleich wurde 

der HL-Lüfter in Betrieb genommen. 

Danach wurde die Verbauung der Maschine entfernt 

und das Glutnest konnte entfernt werden. 

   Zur Sicherheit wurde von der FF Kremsmünster 

noch eine Wärmebildkamera geholt, um die Maschine 

nochmals genau zu untersuchen. Auch der Sägespäne-

Silo wurde mit der Kamera überprüft, da nicht ausge-
schlossen werden konnte, dass Funken über die Ab-

saugung der defekten Maschine in den Silo gelangt 

waren. Gegen zehn Uhr konnte die Mannschaft wie-

der einrücken. 

 

Chronik verfasst von AW Franz Waglhuber 
 

Kleinere Tätigkeiten sind hier nicht angeführt und 

können jederzeit im Zeughausbuch eingesehen wer-

den. Alle Berichte samt Fotos sind auch auf unserer 

Homepage nachzulesen. 

 

Homepage www.ff-pfarrkirchen.at 
2008 verzeichneten wir auf unserer Homepage durchschn. 46 Besucher pro Tag (vgl 2007: ca. 33 Besucher/Tag). 

 

Durchschnittliche Besucheranzahl pro Woche im Vergleich 

2004: 34 

2005: 73 

2006: 188 

2007: 232 

2008: 317 

 

AW Franz Waglhuber 
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STATISTIK: ZAHLEN UND DATEN 
 

Leistungen 

 

 2007 2008 

Anzahl der aufgewendeten Stunden für Übungen, Schulungen, Eins-
ätze, Jugendarbeit, Bewerbe (lt. Zeughausbuch): 

 
1.244 

 
1.402 

Gesamtanzahl „Mann“ (lt. Zeughausbuch) 2.779 2.572 

Gesamte Mannstunden 11.652 8.936 

Absolvierte Lehrgänge 4 13 

Gesamt Technische Einsätze 55 31 

Gesamt Brandeinsätze (inkl. Fehlalarm) 2 10 

 

 
 

Im Detail leisteten wir für… 

… Administration, Schriftverkehr 176  Std. 222  Std. 

… Ausbildung, Übungen, Lehrgänge 1.505  Std. 1.717  Std. 

… Brandeinsätze  17  Std. 643  Std. 

… Technische Einsätze 1.068  Std. 403  Std. 

… Bewerbstraining, Bewerbe 957  Std. 735  Std. 

… Instandhaltung (KFZ, Zeughaus, Geräte) 256  Std. 487  Std. 

… Jugendarbeit  899  Std. 843  Std. 

… Lotsendienste 69  Std. 120  Std. 

… Proberufe, Sirenen, WAS Neu 61  Std. 41  Std. 

… Sitzungen, Vollversammlung 507  Std. 527  Std. 

… Veranstalt. (Ball, Florianim, Fronleichn, Ausflug etc.) 1.662  Std. 2.940  Std. 

… Sonstige (2007 incl. Bewerb und Bewerbsvorbereitungen) 4.470  Std. 254  Std. 

 

 
 

Mannschaftsstatistik 2008 

 

 Mann D-Alter 

Mitgliederstand per 31.12.2008: 97 38,9 Jahre 

  davon Aktiv: 72 35,8 Jahre 

  davon Reserve: 14 74,9 Jahre 

  davon Jugend: 11 13,4 Jahre 
 

Eintritte: 1 

Austritte: 1 

Verstorben: 0 
 

 

Mit den besten Wünschen für das neue Jahr verbleibt euer  
 

 

AW Franz Waglhuber 

Schriftführer
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BERICHT DES ZUGSKOMMANDANTEN  
 

Einsätze 2008 

Massive Zunahme der Brandeinsätze! 
Auf Grund des Rechnungshofberichtes folgt hier der Arbeits- und Leistungsnachweis der FF Pfarrkirchen 

über das Einsatzjahr 2008 (Die in Klammer angegeben Werte beziehen sich auf 2007): 

 

10 Brandeinsätze 2008 (+8) 
 3 Gewerbebetrieb 

 1 Wohngebäude 

 3 Industriebetrieb 
 1 Fluren  

199 Mann leisteten dabei 643 Einsatzstunden 

 

31 Technische Einsätze 2008 (-24) 

 4 Auslaufen von Mineralöl 

 1 Auslaufen von Säuren 

 1 Bergung von KFZ 
 4 Wespen/Hummeln… 

 1 Hochwasser 

 5 Pumparbeiten 
 6 Sturmschäden 

 5 Verkehrsunfall 

 3 Wasserversorgung 
 1 Sonstige   

176 Mann leisteten 403 Einsatzstunden 

 
Da im Jahr 2008 weniger Einsätze in Folge von Sturm 

und Hochwasser notwendig waren, kommt es auch zu 
einer Verminderung bei den technischen Hilfeleistun-

gen. 

Kameraden, ich bitte euch dennoch um eine exakte 

Einsatzdokumentation. Auch bei Großeinsätzen ist 
jede Einsatzadresse ein eigener Einsatz. In Zeiten wie 

diesen gilt umso mehr: „Wer schreibt, der bleibt! 

 

Ausbildungstätigkeit 2008 

 9 Monatsübungen  

  2 Abschnittsübung  
  1 FuB Übung  

  1 RAG Übung  

 1 Atemschutzübung (FireTrainer)  

 

Als erfreulich darf ich anmerken,  dass auch im 

Jahr 2008 sehr viele Kameraden bei den Mo-

natsübungen teilnahmen.  
4 Kameraden haben die, im Abschnitt erstmals 

abgehaltene, Maschinisten-Grundausbildung 

besuchen können. Weiters stand der FireTrainer 
für die Atemschutz-Weiterbildung zur Verfü-

gung. Und auch am Atemschutzleistungsabzei-

chen haben Einsatzkräfte der FF Pfarrkirchen 

teilnehmen können. 
All diese Einrichtungen und Ausbildungen tra-

gen sehr positiv und wertvoll für die Ausbildung 

der Feuerwehrmänner bei. Diese Möglichkeiten 

stellen für uns Ausbildungsverantwortliche eine 

sehr gute Hilfe dar. 
 

Danke für euch Kameraden für die Teilnahme 

bei Übung und Einsatz! Danke an alle Gkdt und 
Ausbildner! Und Danke an alle die auch zwi-

schen 0 und 6 Uhr morgens nicht müde werden, 

wenn’s im FF Haus noch zum Aufrüsten und 

Aufräumen ist!  

 

BI Stefan Köberling  

Zugskommandant 
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EINSATZGESCHEHEN 
 

Einsätze im Überblick (inkl. kleinerer Tätigkeiten, die nicht als Einsatz gezählt werden) 

Datum Beschreibung Mann Dauer Mannst. 

27.01.08 Kaminbrand bei Mayrhofer Franz vlg Hager 8 0:57 7:36 

27.01.08 Sturmeinsätze 34 1:50 62:20 

31.01.08 Kanalspülen VS Pfarrkirchen  3 0:35 1:45 

06.02.08 Brand Fa. Straßmayr Waldneukirchen 7 1:00 7:00 

06.02.08 Chemische Reaktion AGRU Werk Bad Hall 17 1:30 25:30 

01.03.08 Sturmeinsatz Gemeindegebiet 30 4:30 135:00 

02.03.08 Baum auf Haus bei Karl Heidi 10 1:30 15:00 

03.03.08 Baum auf Haus entfernen bei Karl Heidi 5 2:30 12:30 

04.03.08 Baum entfernen bei FA. Plass 4 1:30 6:00 

05.04.08 Wassertransport Jenzer 4000l 1 1:11 1:11 

09.04.08 Wespeneinsatz Köberling 1 1:00 1:00 

10.04.08 Brandeinsatz Eder in Waldneukirchen 20 2:46 55:20 

24.04.08 Kanalspülen Mayrbäurl 2 0:30 1:00 

02.05.08 Kanalspülen Raab 2 1:00 2:00 

02.05.08 Kanalspülen Wolfslehner Kogelstraße 2 1:00 2:00 

18.05.08 Brandeinsatz Bogmayrgut in Adlwang Alarmstufe 3 48 6:15 300:00 

18.05.08 Brandwache Bogmayrgut 25 2:29 62:05 

19.05.08 Brandwache Bogmayrgut 10 13:00 130:00 

24.05.08 Brandeinsatz bei Salcher Gärtnerstraße, Thujenbrand 24 0:43 17:12 

04.06.08 Aufräumarbeiten nach VU 2 1:15 2:30 

04.06.08 Wassertransport Feyregg Schaupper 2 2:30 5:00 

10.06.08 Wassertransport Grillmayr-Berger 2 3:45 7:30 

19.06.08 Kanalsuche Mühlgruberstraße 1 3:30 3:30 

28.06.08 Kanalspülung Hotz Heli 2 3:00 6:00 

04.07.08 Wassertransport Pirkelhuber 2 1:00 2:00 

06.07.08 Sturmeinsatz Ortsgebiet 9 1:00 9:00 

07.07.08 Ölbinden Fa. Zorn 3 1:45 5:15 

02.08.08 Hornissennest Moser 3 0:40 2:00 

07.08.08 Wespennest Holzner 3 1:15 3:45 

18.08.08 Wassertransport Pirkelhuber 3 1:30 4:30 

18.08.08 Wespennest Mosersiedlung 1 0:57 0:57 

19.08.08 Verkehrsunfall Höhe Löhnert mit Moped 5 0:50 4:10 

19.08.08 Wespennest Mosersiedlung kontrolliert 1 1:00 1:00 

23.08.08 Brandeinsatz Bad Hall Kirchenstraße 13 1:32 19:56 

26.08.08 Brandeinsatz Bad Hall Hauptplatz 21 0:33 11:33 

03.09.08 Brand Agru Werk 2 Bad Hall 17 0:49 13:53 

08.09.08 Brand Agru Werk 2 Bad Hall 27 0:42 18:54 

09.09.08 Wassertransport Pirkelhuber 2 1:30 3:00 

18.09.08 Kanalspülen Gemeinde 2 1:30 3:00 

19.09.08 Kanalspülen Dutzler 1 1:30 1:30 

09.10.08 Wassertransport Reitspies 1 3:48 3:48 

12.10.08 Verkehrsunfall Höhe Iraschek Mühlgrub 10 1:00 10:00 

08.11.08 Ölspur Grolmusz 7 0:40 4:40 

08.11.08 Verkehrsunfall Bad Hall 3 1:38 4:54 

13.12.08 Bachreinigung Stanzi 4 1:47 7:08 

16.12.08 Brandeinsatz Fa Zorn Feyregg 16 2:43 43:28 

22.12.08 Kanalspülung Kirchenplatz 2 2:00 4:00 

29.12.08 Ölspur nach Mopedunfall 2 0:30 1:00 

30.12.08 Ölspur in Feyregg und Pfarrkirchen 11 1:00 11:00 

Erstellt: AW Franz Waglhuber, Schriftführer  
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DER GERÄTEWART BERICHTET 
 

Ich möchte mich für die heurige 
Zusammenarbeit bei allen Kameraden recht 

herzlich bedanken. Besonders bei unseren FF 

Damen, ohne die ein Frühschoppen nicht 

möglich wäre, sowie bei der Firma Lattner, die 
mich bei einigen Projekten tatkräftig 

unterstützte! 

 
Die Fahrzeuge und Gerätschaften wurden den 

Vorschriften entsprechend gewartet. 

Seit heuer gibt es den  Zeughausdienst, bei dem 

von 65 Kameraden 100 Mannstunden 
Reinigungsarbeit durchgeführt wurden. 

Weiters wurde ein neuer Kaltgetränkeautomat 
der Firma Sielaff angekauft. 

 

 

Da bei Einsätzen Kameraden 
oft vor verschlossenen Toren 

standen, wurde heuer ein neues 

Öffnungssystem mit 
Fingerprint angeschafft. 

 

 

 

 
Mit unseren Fahrzeugen waren wir heuer insgesamt 8.136 Kilometer unterwegs. Eine genaue Auflistung 

lt. Fahrtenbüchern ergibt  

 
Pumpe KLF 915 Km 280,00 Liter Benzin 

Tank TLF-A 1.053 Km 446,20 Liter Diesel 

Kommando NEU KDO 6.168 Km 718,00 Liter Diesel. 

 8.136 Km  1.444,20 Liter Treibstoff 
 

TS 12 KLF 9 Std. 60 Liter Normalbenzin 
HL Lüfter TLF-A 2 Std. 05 Liter Normalbenzin 

Notstromagg. TLF-A 8 Std. 21 Liter 1:1 Benzin 

Notstromagg neu. LFB 6 Std. 17 Liter 1:1 Benzin 

Hyd. Bergegerät. LFB 10 Std.  
 

Euer Gerätewart 

AW Andreas Schulz 
 

 

 

Der Fahrzeugbeauftragte  

Folgende Arbeiten wurden an unseren Fahrzeugen durchgeführt: 
 

 5x Pickerlüberprüfung Fahrzeuge/Anhänger 

 KDO Service 

 TLFA Pumpenventile herrichten lassen 

 TLFA Ölverlust beheben lassen 

 TLFA Schlauchraspel abdichten lassen 

 TLFA Pumpen Service 

 Kleinere Reparaturen an Fahrzeugen selbst 
durchgeführt. 

 

LFB-A1 Neuankauf 2009 
Der Fahrzeugbeauftragte 

LM Peter Hartmann 
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LOTSENKOMMANDANT 
 

Datum Ereignis Mann Gesamtstunden 

05.01.08 Begräbnis 2 1,00  Stunde 

19.01.08 Begräbnis 3 6,00  Stunden 

27.01.08 Sturm 4 8,00  Stunden 

03.02.08 St. Blasien 3 9,00  Stunden 

01.03.08 Sturm 2 2,00  Stunden 

04.03.08 Baum entf. 1 0,50  Stunden 

16.03.08 Palmsonntag 1 1,00  Stunde 

27.04.08 Georgiritt 10 65,00  Stunden 

04.05.08 FF-Messe 2 1,00  Stunde 

18.05.08 Erstkommunion 1 1,00  Stunde 

22.05.08 Fronleichnam 2 4,00  Stunden 

24.05.08 Firmung 2 2,50  Stunden 

27.05.08 Pfarrfest 1 1,00  Stunde 

06.07.08 Musinarium 4 4,00  Stunde 

19.08.08 VU 2 1,00  Stunde 

24.08.08 Kräutersonntag 2 2,00  Stunden 

06.09.08 Hochzeit 2 2,00  Stunden 

21.09.08 Erntedank 2 2,00  Stunden 

01.11.08 Allerheiligen 2 4,00  Stunden 

01.11.08 Apfelfest 2 8,00  Stunden 

02.11.08 Apfelfest 2 8,00  Stunden 

02.11.08 Allerseelen 2 1,00  Stunde 

08.11.08 VU 4 6,00  Stunden 

29.11.08 Perchtenlauf 2 3,00  Stunden 

  60 142,00 Stunden 

 

 

Wir möchten uns recht herzlich bei allen Kameraden für ihre Unterstützung bedanken! 

 

Zeremonienmeister Lotsenkommandant 
E-BI Karl Mitterbauer BI Christoph Mitterbauer 
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 ATEMSCHUTZ 
 

Das Jahr begann am 06. Februar mit einem ge-

fährliche Stoffe-Einsatz bei der Firma Agru in 

Bad Hall. Wir wurden durch die FF Bad Hall 
alarmiert und rückten mit TLF und Pumpe aus. 

Schon im Fahrzeug wurden die Atemschutzgeräte 

angelegt, da wir über Funk informiert wurden, 

dass sich im Lager giftige Dämpfe gebildet ha-
ben. Als wir am Einsatzort ankamen, setzte uns 

der Einsatzleiter sofort zum Erkunden ein, da 

noch nicht geklärt war, aus welchem der Behälter 
die Stoffe austraten. Wir betraten den Raum mit 

Vorsicht und überprüften alle Behälter, doch wir 

konnten auch nicht genau erkennen, um welchen 
Behälter es sich handelt.  

 
Also traten wir den Rückweg an und informierten 

den Einsatzleiter. Er schickte weitere Trupps ins 

Lager, doch keiner konnte die genaue Ursache 
finden. Erst als der Raum komplett entlüftet war 

und die Einsatzleitung und einige Experten der 

Firma Agru zur Kontrolle durch den Raun gin-
gen, bemerkten sie, dass sich ein mit Ölbinder 

gefüllter Behälter selbst entzündet hatte. Wir 

versorgten unsere Geräte und rückten wieder ins 

Zeughaus ein. 
 

Aufgrund dieses Einsatzes wurde die Monats-

übung im Februar dazu verwendet den Umgang 
mit den neuen Auer Geräten und Schutzanzügen 

zu üben. Wir luden einen Kameraden der Feuer-

wehr Bad Hall mit den Schutzanzügen der Stufe 
2 ein. Es konnten einige Kameraden den Anzug 

probieren. 

 
 

 

Die Monatsübung im März fand bei unserem 

Kameraden Köberling Johannes statt. Es ging 

darum, Atemschutz und Rollgliss zu kombinie-
ren. Es musste eine verletzte Person aus einem 

Schacht geborgen werden. Wir kamen zur Er-

kenntnis, dass es sehr schwierig ist, mit dem 

Atemschutzgerät aufgrund des zusätzlichen Ge-
wichtes und Platzbedarfes auch noch jemanden 

zu bergen. 

 
Am 10 April mussten wir zu einem Einsatz in 

Waldneukirchen ausrücken. In einem Karosse-

riebetrieb hat sich bei Arbeiten Material einzün-
det. Durch die starke Rauchentwicklung mussten 

wir die Atemschutzgeräte anlegen und mit Hoch-

druck die anderen Feuerwehren bei der Brandbe-

kämpfung unterstützen. Wir stellten noch einen 
Reserve-Trupp der aber nicht benötigt wurde.  

 

Am 28. April fand eine extra Übung mit der 

Drehleiter Bad Hall statt, wo wir mit einem 

Trupp teilnahmen. Es ging darum, mit dem AS-

Gerät richtig auf einer Leiter zu steigen. 

 
Den schwersten Einsatz des Jahres hatten wir am 

18. Mai in Adlwang. Es war ein Großbrand 

eines Bauernhofes. Wir waren mit 48 Mann im 
Einsatz. Wir wurden zur Wasserversorgung, 

Brandbekämpfung eingesetzt und stellten 2 AS-

Trupps. Der Einsatz dauerte bis zum nächsten 
Tag an.  

 
Die Mannschaft wechselte sich mit dem Löschen 

und Bergen von Tieren ab. Einige von uns gingen 

an die Grenze ihrer körperlichen und psychischen 
Belastbarkeit, da 400 zum Teil tote oder ver-

brannte Schweine geborgen werden mussten. Das 

Haus brannte bis auf die Grundmauer nieder.  
 

Am 26. Juni legten zwei Kameraden unserer 

Feuerwehr die Atemschutz-Leistungsprüfung 

in Silber ab. Ich gratulierte Markus Huber und 
Franz Waglhuber sehr herzlich dazu. 
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Im Oktober fuhren wir mit 2 Trupps nach Siern-

ing, wo vom BFK ein Brandcontainer „FireT-

rainer“ bereitgestellt wurde. Wir konnten unter 

realen Bedingungen das Verhalten bei einem 
Flash-Over und Fettbrand erleben. Es war eine 

sehr lehrreiche Übung für uns. 

 
 
Bei der Monatsübung im Oktober wurden wir 

in zwei Gruppen geteilt.  Eine hatte die Aufgabe 

ein Auto mit der Bergeschere zu zerschneiden 
und die andere Gruppe nahm mit unserem Zugs-

kommandanten das neu gekaufte Hohlstrahlrohr 

durch. Zuerst hatten wir einen theoretischen Teil, 

wo wir alle Einstellungen des Strahlrohrs und die 
Vorteile gegenüber einem normalen Strahlrohr 

besprachen. Später versuchten wir die richtige 
Löschtechnik mit dem Gerät. 

 
Bei der Übung ging es auch darum, das Suchen 

einer vermissten Person mit Atemschutz im ver-

rauchten Keller des Zeughauses mit und ohne 
Hochleistungslüfter zu probieren, es war ein gro-

ßer Unterschied bemerkbar. 

 

Einige Abende im Oktober und November nutz-
ten wir, um für die AS-Leistungsprüfung in 

Bronze zu üben, welche Hotz Peter, Infanger 

Reinhard und Mauerbauer Franz am 14. Novem-
ber erfolgreich ablegten. 

 

Ich möchte mich bei jedem Kameraden für seine 

Unterstützung bedanken und hoffe auf ein erfolg-
reiches Jahr 2009! 

 

 

Atemschutztätigkeiten 

 

Datum Beschreibung Atemschutzträger 

27.01.2008 Kaminbrand Mayrhofer  

06.02.2008 GSF- Einsatz Agru Huber Mar., Mitterbauer Ch., Schulz  

25.02.2008 Monatsübung Schutzanzüge Hartmann, Huemer, Kapfer, Köberling J., Lattner, Waglhuber F.,  

31.03.2008 Übung Metzbauer mit Rollgliss Hartmann, Hoflehner, Huemer 

10.04.2008 Brand Karosserie Eder  Huber Man., Lattner, Mauerbauer F., Schulz, Zehetner  

28.04.2008 Übung mit Drehleiter Bad Hall Hartmann, Kapfer,  

18.05.2008 Brand Altmann Adlwang Hartmann, Hotz, Kapfer, Mitterbauer Ch., Schulz, Huber Mar.,  

17.06.2008 Atemschutzlehrgang (bis 19.6.) Huemer St. 

20.06.2008 AS-Leistungsprüfung Silber Waglhuber F., Huber Markus,  

26.06.2008 AS-Wartelehrgang LFK Hoflehner 

16.10.2008 AS-Container  Hoflehner, Hotz, Köberling J., Schulz, Huemer, Waglhuber F. 

27.10.2008 Monatsübung  Hotz, Mauerbauer F.,  

29.10.2008 Untersuchung Infanger 

14.11.2008 AS-Leistungsprüfung Hotz, Infanger, Mauerbauer F. 

 

Der Atemschutzwart 

 

 

_________________ 

OFM Markus Hoflehner 
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JUGENDGRUPPE PFARRKIRCHEN 
 

Das Jahr begann wie immer mit den Vorberei-

tungen zum Wissenstest, den wir am 08.03.2008 

in Dietach meisterten, wo sich 4 Mann in ihrer 
Leistungsstufe die Abzeichen verdienten: 

 

Wissenstest 

Bronze: Nöbauer Franz 
Silber: Nöbauer Stefan, Edlmayr Patrick 

Gold: Reitspies Christian 

 
Am 12. April war es so weit, wir begannen mit 

dem Training für die anstehende Bewerbszeit. 

Wir begannen ganz entspannt mit einem Lauf-

training um unsere Kondition zu verbessern und 
ein anschließendes Knotentraining um unsere 

Kenntnisse aufzufrischen. 

Am 16. April war es dann so weit: wir bauten die 
Bewerbsbahn auf und fingen auch gleich zum 

trainieren an, um auch die Handgriffe sowie die 

Nummern wieder zu Festigen. 

 
Zwischen den ganzen Bewerbsvorbereitungen 

fuhren wir mit den Jugendlichen ins Aquapulco, 

wo wir mit der Jugendgruppe aus Bad Hall beim 
Rutschen und Schwimmen eine lustige Zeit ver-

brachten. 

 
Nach der kleinen Abwechslung ging es wieder 

los mit dem Bewerbstraining, um für den ersten 

Bewerb am 31. Mai fit zu sein. 

In der weiteren Bewerbszeit liefen wir 4 Bewer-
be in den verschiedenen Abschnitten unseres 

Bezirkes, nicht nur um unser Können zu zeigen,  

sondern auch gleichzeitig um Erfahrung für den 
Landesbewerb zu sammeln, den unsere Jugendli-

chen am 3. Juli in Freistadt unter großer Hitze 

liefen. 
 

Nachdem die Bewerbe vorüber waren, ließ das 

nächste Abenteuer nicht lange auf sich warten, 

denn, wie es alle 2 Jahre üblich ist, fand heuer 
wieder das Bezirksjugendlager in Waldneukir-

chen statt. 

 
Wir machten uns am 7. Juli bereits um 07:30 auf 

den Weg, da unser Programm bereits um 8 Uhr 

mit einer interessanten Vorführung der Polizei-
hundestaffel begann. Weiters konnten wir noch 

verschiedenste Feuerwehrfahrzeuge bestaunen, 

sowie die Herstellung einer Maultrommel in 

Molln. Um auch unsere Sportlichkeit sowie un-

ser Wissen unter Beweis zu stellen, waren wir 
bei der Lagerolympiade mit großer Freude und 

viel Spaß dabei. Am letzten Abend wurden die 

Jugendbetreuer noch auf ihr Talent beim Karao-
kesingen getestet.  

 
Als Höhepunkt des Wochenendes zeigten uns 
Feuerspucker ihr Können. 

 

Als kleine „Zwischenarbeit“ machten wir es uns 

in den Ferien zur Aufgabe, alle Hydranten in 
unserem Einsatzgebiet zu überprüfen, wo wir 

zum Teil kleinere und größere Mängel fanden. 

 
Am 30. August machten wir uns als kleine Auf-

merksamkeit mit den Jugendlichen auf nach 

Wien, wo wir uns bei schönstem Wetter das 
Technische Museum, der Rüstkammer, sowie 

dem Wiener Prater widmeten.  

 
 

Da wir uns auch in der Öffentlichkeit von unse-

rer besten Seite zeigen wollen, traten 3 unserer 
Jungs beim Gemeindesporttag an, den sie mit 

sehr guten Plätzen in der jeweiligen Altersgruppe 

meisterten. 

 
Um auch den Jugendlichen zu zeigen wie es im 

Aktivstand ist, veranstalteten wir noch eine klei-

ne Abschlussübung im Bauhof, wo unter leich-
tem Atemschutz verschiedene Gegenstände aus 

einem verrauchten Raum geborgen werden 

mussten. 



 

Mitgliederstand mit 31.12.2008 

Daubner Ingo Nöbauer Franz 

Edlmayr Patrick Reitspies Christian 
Heneckl Daniel Rührlinger Christian 

Hotz Christian Schedlberger Dominik 

Nöbauer Stefan Steiner Stefan 
Schmidhuber Stefan  

 

 
 

 

Jugendbetreuer 

OFM Huemer Stefan und Assistent FM Weinberger Roman 
 

Abschließend möchte ich dem Kommando sowie allen Kameraden und ganz besonders Roman Weinber-

ger danken, die mich im letzten Jahr unterstützt haben. 

 

Euer Jugendbetreuer 

OFM Stefan Huemer 
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BEWERBSGRUPPE PFARRKIRCHEN 
 

Bewerbs-Ergebnisse Pfarrkirchen I: 

Bewerbsort        Bez   B/S   LA      SP      SL       SPS    Platz  

St. Nikola        SE    B     51,10   10      58,26    00      11 

St. Nikola        SE    S     66,50   05      58,90    00      09 

St. Nikola         SE    Kombination                             08 

 

Aschach/Steyr     SE    B     53,60   20      57,19    00      17 

Aschach/Steyr     SE    S     60,20   45      57,96    00      18 

Aschach/Steyr      SE    Kombination                             17 

 

Sulzbach          SE    B     52,30   00      62,22    00      09 

Sulzbach          SE    S     64,90   15      62,78    00      15 

Sulzbach           SE    Kombination                             11 

 

Neuzeug           SE    B     54,40   15      60,19    00      21 

Neuzeug           SE    S     70,70   50      55,46    00      23 

Neuzeug           SE    Kombination                             22 

 

Freistadt/Land    OÖ    B     49,94   25      54,00    00     243 

Freistadt/Land    OÖ    S     61,17   40      52,96    00     236 

  
__Abkürzungen________________________ 

Bez = Bezirk   |   B/S = Bronze/Silber    |   LA  = Löschangriff     |   SP  = Schlechtpunkte     |   SL  = Staffellauf   

SPS = Schlechtpunkte Staffellauf 

 

 
 

Für die Bewerbsgruppe 

AW Franz Waglhuber 
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FUNKWESEN 
 

Funkgerätestand per 31.12.08 

 1 Fixstation Florian Motorola GM 900 Einsatzzentrale 

 2 Fahrzeugfunkgeräte Bosch KF 163 TLF; Reserve 

 1 Fahrzeugfunkgerät Motorola GM 350 KLF 
 1 Fahrzeugfunkgerät Motorola GM 950 KDO 

 5 Handfunkgeräte mit Ladestation GP 30 TLF; KLF; KDO 

 1 Handfunkgerät mit Ladestation Grundig FK 109 KDO 
 

 

Stille Alarmierung 

 
 1 Auslösestation Motorola GM 950 Einsatzzentrale 

 43 Melderufempfänger „Swissphone RE 429“ Am Mann 

Alle Geräte werden regelmäßig überprüft und bei Übungen getestet! 

 
 

 

Ausbildung, Lehrgänge, Schulungen & Bewerbe 

 

Bezirksfunkbewerb 

3 Funkübungen mit 5 Stunden wurden für den 

Bezirksfunkbewerb durchgeführt, an dem eine 
Gruppe mit 3 Mann teilnahm! Es konnte der 8. 

Rang in Silber errungen werden!  

Gruppe: Zehetner Walter, Perschel Christian, 

Waglhuber Johannes 
 

Bezirksfunklehrgang 

Die Kameraden Weinberger Roman, Wolf Ge-
rald und Bartha Attila jun. traten an und meister-

ten diese Aufgabe mit vorzüglichem Erfolg! 
 

Stille Alarmierung 

51 Proberufe wurden 2008, jeweils samstags um 

13.15 Uhr durchgeführt, um die Funktion der 
Geräte auf ihre Zuverlässigkeit zu prüfen. (1x 

entfallen wegen Sturmeinsatz) 
 

Funkübungen des Abschnittes 

An 6 Fahrfunkübungen mit TLFA, KLF und 

KDO waren wir mit 49 Mann aktiv beteiligt. 
Eine Fahrfunkübung fand in Pfarrkirchen 

(Schachnergut) statt. 
 

Automatische Brandmeldeanlage 

Im abgelaufenen Jahr wurde kein Fehlalarm bei 

der BM-Anlage Kienbacher verzeichnet. 

 

Funk - Leistungsabzeichen 

Die Kameraden Hotz Peter und Prieler Johann 
jun. erreichten das FULA in Bronze.  

Huemer Stefan konnte das FULA in Silber ab-

solvieren. 
Herzliche Gratulation! 
 

Stille Alarmierung 
WICHTIG!!! Alle Kameraden, die über einen 

Pager (Piepser) verfügen, werden um sorgfältige 

Handhabung der teuren Geräte ersucht, da die 

größeren und teuren Ersatzteile nicht mehr lie-
ferbar sind und somit bei einem derartigen De-

fekt kein Pager mehr zur Verfügung steht! 
 

Besonders bedanken möchte ich mich bei mei-

nem Vorgänger Andreas Jenzer jun., der mir 

immer mit Rat und Tat zur Seite steht. Danke 
Andi! 

Ebenso möchte ich mich bei den Kameraden 

bedanken, die mich beim wöchentlichen Probe-
ruf und bei den Funkausfahrten unterstützt ha-

ben! 

 

 
 

Die Funkbeauftragten 

HFM Johannes Waglhuber  

HFM Thomas Raab 
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SANITÄTSTRUPP 
 

Bei der Monatsübung im Jänner durften die Kame-

raden beim Stationsbetrieb die Wiederbelebung 

mit Defibrillator und Stabile Seitenlage durchfüh-
ren.  

 

 

Im November bei der Monatsübung arbeiteten wir 
intensiv mit dem Roten Kreuz zusammen. 

Hier wurde festgestellt, wie wichtig das Zusam-

menspielen, Feuerwehr und Rotes Kreuz ist. 
In Notsituationen bei der KFZ Personenbergung 

müssen wir kürzer treten und warten bis die ver-

letzt Person stabilisiert worden ist. 
Das Rote Kreuz bedankte sich ebenfalls, dass sie 

mit uns üben durften und uns so einen Einblick auf 

ihre Tätigkeit beim Verkehrsunfall geben konnten. 

 
 
Wichtig für den Selbstschutz bei einem Verkehrs-

unfall ist, dass jeder, der beim KFZ arbeitet, nicht 

auf die Latex-Einmalhandschuhe vergisst. 
Jeder kann dort mit den Patienten in Kontakt tre-

ten.   

 

Bei den Feuerwehren wird seit heuer der FMD 
(Feuerwehr Medizinische Dienst) eingeführt. 

Dies soll bewirken dass sich Laien von der Mann-

schaft um die medizinische Ausrüstung kümmern 
und auch bei Übungen oder Einsätzen Erste Hilfe 

leisten. 

 
 

Kameraden, die die Sanitätsausbildung nicht ha-

ben, sollten uns unterstützen, um zumindest bei 

Einsätzen oder Übungen Erste Hilfe zu leisten, 

wo kein ausgebildeter Sanitäter da ist. 

 
 

Die Gerätschaften und das Material wurden 
regelmäßig geprüft und auf Ablaufdaten kon-

trolliert. Abgelaufenes Material wurde ausge-

tauscht. 
  

FF Sanitäter Stand 31.12.2008 

BI Köberling Stefan 

LM Hartmann Peter 
LM Perschel Christian 

LM Neudecker Stefan 

OFM Huemer Stefan 
AW Schulz Andreas 

FM Bartha Attila 

 

 
 

Danke für die Teilnahme bei den Erste Hilfe 
Schulungen und bitte um weitere Teilnahme! 

 

Für den Sanitätstrupp 

LM Peter Hartmann 
 

 


